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VORWORT

Durch die XX. Internationale Rotkreuzkonferenz, •

die im Oktober in Wien tagte, ist das Jahr 1965 zu einem

hervorragenden Jahr in der Geschichte unserer Institution geworden.

Für das IKRK war die Konferenz ein Ereignis von
besonderer Bedeutung, denn sie verhalf dem humanitären Volkerrecht,

dessen Urheber es ist, zu weiterem Fortschritt. Auch

nahm sie die Erklärung der Rotkreuzgrundsätze, an deren
Ausarbeitung es massgeblich beteiligt war, endgültig an.

Doch erlegten die Ereignisse des vergangenen
Jahres dem IKRK auch eine schwere Verantwortung und praktische
Aufgaben von grosser Tragweite auf. Im Frühjahr war es die Krise

von Santo Domingo, zu deren Beilegung der Genfer Vertreter
beitrug. Danach brach der indisch-pakistanische Konflikt aus,
auf den die Genfer Abkommen volle Anwendung fanden. Im Laufe
der Monate nahm der Krieg in Vietnam immer ernstere Formen an

und vermehrte die Leiden, die das IKRK trotz allen Hindernissen

zu lindern trachtete.

Auf den folgenden Seiten erscheint eine kurze
Beschreibung dieser Tätigkeit, die das IKRK, gestützt auf seine
Neutralität und seine über hundertjährige Erfahrung, vollbracht
hat.
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